
FRAU GÜNTHER  08.06.2015 

ACKERMANN - GEMEINDE 
Fulda 
 
 
          

 
 

Einladung  
 

                              
 

zu unserem Kulturseminar im Josefshaus in Frankfurt am Main 

am Samstag, den 27. Juni 2015, 14.30 Uhr 
 
 

Pilsen 2015 
 

„Nur“ Bier und Schwerindustrie? – Poesie und Kultur! 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde, 
 
wir laden Sie, Ihre Verwandten, Freunde und Gäste sehr herzlich zu diesem Kulturseminar 
ein. 
 
Neben dem belgischen Mons wurde die viertgrößte Stadt Tschechiens Pilsen 
Kulturhauptstadt Europas. Samstag, den 17. Januar 2015 wurde mit den drei neu 
gegossenen Glocken  „Johannes Nepomuk“, „Maria“ und „Hroznata“ das 
Kulturhauptstadtjahr eingeläutet. Oft ist die Stadt nur durch Pilsener Urquell und den 
Autobauer Skoda bekannt.  
Wir wollen Pilsen viel weiter erkunden und lassen uns daher von einer gebürtigen Pilsnerin, 
Frau Dr. Kateřina Kovačkova, durch das heutige Pilsen führen. 
Die Veranstaltung bietet die Möglichkeit, aus erster Hand ergänzende Hintergründe kennen 
zu lernen, und wir bürgen dafür, dass es interessant wird. 
 
Anmeldung erbeten per E-Mail, Telefon, Fax. 
 
. 
 
 
    
                      
 
 
 
 
 
Peter Hoffmann     Dorota Günther 
 

 

Mit der Bitte um Anmeldung 
telefonisch, Fax oder E-Mail

Eschenheimer Anlage 21 
60318 Frankfurt am Main 
  069 / 1501-188 
   069 / 1501-190 
ackermann-gemeinde@hdv-ffm.de 
Frankfurt, 29. Mai 2015 



FRAU GÜNTHER  08.06.2015 

Mit der Bitte um 
Anmeldung 

telefonisch, Fax 
oder E-Mail

 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
Zu der Referentin: 

Unser Gast Frau Dr. Kateřina Kovačkova ist in Pilsen geboren und lebt heute in 

Freiburg/Br. Sie studierte Germanistik und Kunst in Pilsen, Regensburg, Berlin. 2010 erhielt 

sie den Förderpreis der Sudetendeutschen Akademie der Wissenschaften und Künste und 

promovierte 2013 in München. Das Thema ihrer Dissertation lautet: „Figuren der Anderen in 

der deutschböhmischen Exilliteratur“. Dabei sind auch Phänomene, wie die Erfahrung von 

Flucht, Vertreibung und Exil; das deutsch-tschechische Miteinander damals und heute, die 

Funktion von persönlicher, erinnerter `Wahrheit` und nicht zuletzt die Beschaffenheit des 

böhmischen Humors und der Ironie. 

Veranstaltungsort: 
Josefshaus, Auf der Beun 18, 65933 Frankfurt 
S-Bahn: S1, S2 (bis Frankfurt Griesheim Bahnhof) 
 
Veranstalter: 
Ackermann-Gemeinde Diözese Limburg 
 
Leitung: 
Peter Hoffmann 
 
Tagungsbeitrag: 
EURO 5,--;  
Kaffee wird während der Tagung separat abgerechnet. 
 
Anmeldung 
 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 22. Juni  2015 an: 
 
Ackermann-Gemeinde, Eschenheimer Anlage 21, 
60318 Frankfurt a. M., Tel. 069/1501188 oder Fax 1501190 
E-mail ackermann-gemeinde@hdv-ffm.de 
 
 
 

 Programm 
 
 
 

   
 

14.30 Uhr  Kaffee 
 
15.00 Uhr  Vortrag Pilsen 2015: „ Nur“ Bier und Schwerindustrie? – Poesie und   
   Kultur! 


